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(54) Zu- und Überlaufgarnitur für Badewannen

(57) Die Erfindung betrifft eine zu- und Überlaufgar-
nitur für Badewannen mit einem an einer Durchgangs-
öffnung einer Badewannenwand festlegbaren Überlauf-
körper, der einen Überlaufkanal und einen Wasseran-
schluß aufweist, und einem mittels einer Drehrosette (8)
betätigbaren Antriebsteil für ein Getriebeteil zum Öffnen
und Schließen eines Ablaufventils der Badewanne, wo-
bei der Überlaufkörper eine Lagerhülse für eine durch
die Drehrosette betätigbare Mitnehmerwelle (13) und ei-
nen die Lagerhülse umgebenden, einen Zulaufkanal be-
grenzenden Rohrstutzen aufweist, und wobei rückseitig
der Drehrosette ein mit dem Überlaufkörper verbunde-
nes Zulaufteil (16) angeordnet ist. Damit eine solche Zu-

und Überlaufgarnitur in einer Badewanne relativ flach
aufbaut und auch ohne Vergrößerung des üblichen
Durchmessers der Durchgangsöffnung der Wannen-
wand die geforderte bzw. normierte Überlaufleistung er-
bringt, ist erfindungsgemäß vorgesehen, dass der den
Zulaufkanal begrenzende Rohrstutzen vor der Badewan-
nenwand endet, wobei das Zulaufteil (16) abgedichtet
auf den Rohrstutzen aufgesteckt und mittels einer einen
axialen Durchbruch (17.1) aufweisenden Schraube (17)
an der ein Innengewinde aufweisenden Lagerhülse fest-
gelegt ist, und wobei sich die Mitnehmerwelle (13) der
Drehrosette (8) durch den axialen Durchbruch (17.1) der
Schraube (17) erstreckt.
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